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 Kino Cameo, Winterthur

Ganz «grosses» Kino

Das Kino Cameo, das auf dem Sulzerareal Lager-
platz in Winterthur erbaut wurde, konnte bereits 
seine Tore öffnen und eingeweiht werden. 

Das neue Kino in der Form eines Kubus wurde 
in einer bereits bestehenden Lagerhalle erstellt. 
Auf den ersten Blick war es eine relativ einfache 
Aufgabe, welche sich dann allerdings bei der 
Planung und Abwicklung verkomplizierte.
Bei der Montage des Kinos hatten wir verschie-
dene Möglichkeiten. Was das Ganze massiv 
erschwerte, waren die Platzverhältnisse in der 
bestehenden Halle. Seitlich wie auch in der Höhe 
war der Spielraum auf das Minimum begrenzt. 
Angesichts der verschiedenen Varianten für die 
Montage des Kinos haben wir uns entschieden, 
alles in Elementen zu produzieren und zu mon-
tieren. Beim Aufrichten haben wir jeden uns zur 
Verfügung stehenden Millimeter ausgenutzt. 

Auch die Dachelemente, welche die grösste He-
rausforderung darstellten, konnten einwandfrei 
montiert werden. Die Dachelemente hatten eine 
Abmessung von 2,5 x 11 Metern, die Platzver-
hältnisse links und rechts lagen im Zentimeter-
bereich ohne Luft nach oben. Nach der Montage 
der Elemente konnte der Innenausbau beginnen. 
Im Hauptsaal wurde eine Tribüne erstellt, die für 
84 Personen ausgelegt ist. Im 50 Quadratmeter 
grossen Foyer wurden die Wände mit einer Holz-
platte verkleidet. Die Aussenfassade wurde im 
modernen Stil mit Formboardplatten eingepackt. 
Mit einer einfachen Platteneinteilung und der 
richtigen Farbauswahl konnte eine ansehnliche 
Fassade erstellt werden.

An dieser Stelle danken wir der Bauherrschaft 
und der Bauleitung für die stets gute Zusam-
menarbeit.
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